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Der Sonderforschungsbereich 574 „Volatile und Fluide in Subduktionszonen: 
Klimaruckkopplungen und Auslösemechanismen von Naturkatastrophen" analysiert auf 
multi-disziplinärc Weise den Fluidfluß in Subduk.tionszooen. Das Teilprojekt A2 beschäftigt 
sich dabei mit der Kopplung und dem Massentransfer zwischen untertauchender und 
überfahrender Platte. Fiir die erste Periode des SFB • s wurde der konvergente, erosive 
Kontinentalrand vor Costa Rica und Nicaragua gewählt. 
Ausgebend von den Ergebnissen der S0-81 Fahrt (Hinz et aL, 1996) wurde für die aktiv­
seismische Untersuchung des DecoUements ein Bereich südlich des Quepos Plateaus gewählt 
(s. Abb.l ). Entlang des Profils 5 der S0-81 Fahrt, das in den ersten fünfKilometem landwärts 
des Grabens eine sehr starke Reflexion des Decollements zeigt, wurde auf der Fahrt S0-163 
SUBDUCTTON (Weinrebe und Flüh, 2002) ein neues Profil über 15 Ozean-Boden-Stationen 
geschossen (s. Abb.2). Zwei weitere Profile wurden parallel zum Streichen geschossen. 
Ergäm.end zu den Ozean-Boden-Aufnehmern wurde auch ein 4-Kanal-Streamer verwendet. 
In Abh.3 ist eine Streamer-Aufzeichnung des Profils 28 dargestellt. Die Polarität der 
Decollement-Reflexion (zwischen 4.0 und 4.4 Sekunden) ist klar negativ. 500 Meter hinter 
dem Graben wird das Decollement vom BSR gekreuzt. Die ozeanische Kruste zeigt starke 
Verwerfungen, die bis ca. 1 Sekunde Zwei-Weg-Laufzeit zu verfolgen sind. Diese 
Verwerfungen sind auch auf den Profilen entlang des Streichens zu erkennen (s. Abb.4). Hier 
zeigt das Decollement starke laterale Variationen (z.B. zwischen 7 und 8 km des Profils). 
Der vorhandene Datensatz wurde auf der Meteor-Fahrt 54-1 noch weiter ergänzt (Abb.2, 
graue Linien und Punkte). Es wurden sieben Ozean-Boden-Stationen in jeweils mehreren 
Richtungen iiberfahren. Dadurch wurde nicht nur eine bessere räumliche Auflösung erreicht, 
sondern auch eine bessere Abdeckung der verschiedenen Reflexionswinkel. Aus den neu 
gewonnen Daten wollen wir mit A VO-Analysen die litbologiscben Parameter am 
Decollement und ihre laterale Variabilität untersuchen. 
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Abb. l. Der minelamerikanischc Graben vor der Küste Costa Ricas. SchW21"Z umnndct ist das 
Untersuchungsgebiet (s. Abb.2). 
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Abb.:: Vergrößerung des Arbeitsgebietes. Schwarze Linien bzw. KI,:uze sind Profil-Linien bzw. 
Ozcanoodenstanonen der S0-163 Fahn. Die grauen Linien und Punkte gehören zu der Meteor 5+lb Fahrt. 
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